
□ □ Arbeitszimmer von Arch. A. Hollmann. □ □ 

Bei dieser Sachlage ist es wichtig, daß die allgemeine Aufmerksam¬ 
keit auf den schlechten Zustand der sehr schlechten Schlafzimmer gelenkt 
wird, welcher heute in 99 von 100 Fällen vorkommt. In den meisten 
Schlafzimmern findet man weit weniger Kunst, als in der roh zubehauenen 
Holzhütte eines Südsee-Insulaners. Es ist seltsam, daß wir nach Jahr¬ 
hunderten des Fortschritts in anderen Dingen ein so geschmackloses 
und achtloses Volk geblieben sind in Bezug auf die Dinge, die unserem 
persönlichsten Gebrauch dienen. 

Was soll ein Schlafzimmer sein? Ein paar praktische Betrachtungen 
werden die Besonderheiten klarlegen. 

1. Man kann annehmen, daß der Raum, der einem zur Verfügung 
steht, klein ist, wie in den meisten Schlafzimmern. Man wird daher mit 
den Dimensionen das Möglichste tun, um den Eindruck von Geräumigkeit 
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